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Die älteste Darstellung des Schlosses Inzlingen von Daniel Meissner 1623 (Originalstich im Schweiz. Burgenarchiv
in Basel). Der heute aufgeschüttete untere Weiher diente auch als Reservoir für die der Herrschaft eigenen Mühlen.

Geschichte in der Regio
Basiliensis

Zu den Beiträgen dieses Heftes
Unsere Zeitschrift pflegt als Organ der
Gesellschaft Raurachischer Geschichtsfreunde
vorab die Geschichte und Heimatkunde der
Stadt und Landschaft Basel, des Schwarzbubenlandes,

des Birs- und Laufentales, ihrem
Namen und weiteren Leserkreis entsprechend
aber ebenso des solothurnischen und bislang
bernischen Juras und der angrenzenden
Täler. Sie blickt aber gelegentlich auch etwas
über die Landesgrenzen hinaus — im Sinne
der Bestrebungen der «Regio» — und will
so die ganze Lesergemeinde durch grössere
Kenntnis zu tieferem Verständnis, zu fruchtbarer

Begegnung führen.
Die Nordwestschweiz war ja durch

Jahrhunderte mit den angrenzenden Landschaften

durch mancherlei persönliche und
wirtschaftliche Beziehungen verbunden, mit dem
südlichen Elsass zudem durch die gemeinsame

Zugehörigkeit zum Bistum Basel. Die

Universitäts- und Handelsstadt Basel zeigte
schon früh eine starke Strahlungskraft, ihre
begüterten Familien hatten ihren Besitz dies-
und jenseits der Grenzen, von deren trennender

Wirkung noch wenig zu spüren war;
Künstler und Handwerker fanden Aufträge,
Geistliche und Gelehrte versahen Stellen
hüben und drüben. In Johann Peter Hebel aus
dem badischen Wiesental, dem die Basler ihr
liebstes Lied verdanken, hat diese Tatsache
Gestalt angenommen. Und der Basler Jacob
Burckhardt, der sich einmal als «badischer
Hauptbummler» bezeichnete, liebte Spaziergänge

im Markgräflerland und im Rheintal
über alles.

Unsere Zeitschrift möchte diesen
Zusammenhängen vermehrt Beachtung schenken.
So bringt das vorliegende Heft denn Beiträge
aus drei Ländern: über das Wasserschloss
Inzlingen in der südbadischen Nachbarschaft,

über das Heimatmuseum Muttenz im
Kanton Baselland und über die Familie
Motschi im elsässischen Didenheim, die
indessen aus dem Solothurnischen stammte.
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